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Dstttttrstas den 28. December 1837.

Uemtliche Verlautbarungen.
Z. !7öa. (3) ^ r . iää-

V e r l a u t b a r u n g .
I n Folge Auftrages der löbl.k, k.Eameral-

Belirks,Verwaltung Laibach 6äo. i6 . d. M .
3 i52L^, w,rd wegen pachtwelserUsberlassung
de'r Eameral-E'b^ube m der Gradlscda - Vor-
fiadt zu La,bach, für die Zeit vom l . ^ousm-
ber 16I7 blsh'.n i 8ä3 , nachdem d,e blkher ab.
gehaltenen zwel Verste,g<rungcn n«cht zum ge,
wünschten Resultate führten, eine abermal,ge
Licitation auf den 29. d. M . Vorm-ttiaz, von
s, „ 12 Uhr vor diesem Vcrwaltungkamle
^^geschrieben, und hllbe« der b.khertße jähr-
liche Pacdlsch'llmg von 46 st. i o lr. M . M .
als AusrufsprelS angenommen werden. —
Pcichtlufl'ge werden sohin ungeladen, bei dicscr
L>c»tatlon, wlt dem ,0 F Betrage des Aus-
rufsprelses als Vadium vtrjchcn, zu tl<ch<,nll',
wobel noch bemerkt wird, daß d»e bc^üqlichcn
Licitalionsbedingmsse in den gewöhnlichen
Amtsftunden hler eingesehen werden tonnen.
^ - Verwaltungsamt der l. t. Fondsgütcr im
deutschen Hause zu laibach am 2 l . Decemder

Z . 5778. (3) N r ' i 5 5 i o / X V I .
V e r l a u t b a r u n g .

Auf höhere Anordnung wnd am 29, D<-
cember 16Z7 Vormittags von ic» — 12 Uhr
bei der Scudlelifondlchenschllft MlUstatt in
Obersarnthsn, dle Verpachtung des ssaatsherr-
schaflllchen Brauhauses sammt Mahlmühl? lm
Wege der öffetitl'chen Versteigerung wlttcls
mündlicher und schriftlicher versiegelter Offerte,
nom I . Jänner t833 an, auf sechs nach einan-
der folgende Jahre S ta t t finden. Der Aus»
tufsvreis wird mit iä3 si. E. M . angenommen
zverden. Ieoer Pachtlusiige hat 10 F des
Au^ruftprelfts als Nadium u,.d zwar, wcnn
er mündlich mitsieigern w i l l , be« der Pachtrer,
sieigerunfls-sommisslon zu erlegen, bei schrift,
lichen Offerten aber solches beizulegen, der all-
fallige Ersteher aber wird dle Pachtcaulicn im
Betrage des einjährigen Pachtmelsibothcs zu
berichtigen haben. Auchdie schrlflllchenOfferle
sind sür dcn Offerenten von d<m Zeilpuncte
k«r Ueberreichung bei der Staatsherrschaft

Mil lstatt , für das Aerar aber erst vom Tage
dcr erfolglen Genehwlgung lierbis'dlich. —
D«c ausführlichen Pacbibid.'"gnisse können bei
der Staatshertschuft M,«statt eingeslhen wer-
den. — D i e sch r i f t l i chen O f f e r t e
sind nach fclgendcm Folnmlalczu rcrfaffc:'.:

(Non Innen.)
Ich Endcsgcfcrllgter dicths sl̂ r die Pachtung

, des- zur E t . H. M'llstatt gehör,ßcn Brauhauses
sammt Mahlmühle, für die Zeit t'rm l . Jänner
^8^6 bis lctzten December i'8/,5, d^n Iahrcs-
pachtschilllng von < (^<lddctrog in ^'ffer.i und

. Buchstaben, dann Wahrung) mit der N ? ' -
sicherunq, daß »ch di^ Pachtl'irt^ige'ungeb?-
dingnlsse genau difolgcn wclle. Bls Vadium
lege im Abschlüsse den B c t r ^ ron ^5 st. /»s
kr« E. M . bar b i j . <»

Zu N . N . am December ,837.
(Eigenhändige Untltsck'ift mlt Angade d«s

Charakters und Auf^challortcs.)
( V o n Aiißcn.)

Nebst Iter Adresse des V^rn altungtlamtes
dcr Gludl'Nfonds - Hnlschaf! Müsictt und
Bezeichnung dcs belliegenden Vadiumbelragek.
(Offert für d>e Pachtung des ikrauhauseö sammt
Mahlmöhle in Mi l l l iat t ) .

K. K. ?am?ral<?cnlks'Verwaltung Kla-
gcnfurt den 9. De-cembtr 1,^57.

vermischte t7erlnutbarnnZen.
Z. '7«5. (2)

E d i c t .
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Micbclsscltcn ;u

Kraiüburg lrird hicmit bc'tailnt gcm^cht: 3)ian bn-
br über gcfsioqcsic Erbedungen, tem Gal>zhüd!er
vc»i Piuka, Blasius Wagner, a!s Vcrschl'rcndc'r
zu erklären, und ihm einen (Zurcitor, i„ dcr Pcrso'n
des Simon Terran von cbeiiton, aufzustehen tt>

K. K. BrzirksgeriHt Michclsictten zu Kroin-
burg am 22. December 1857.

Z. ,766. (2)
S d » c t̂

Alle Icnc, die bei dcm Vericlss^dcs im Otto,
dcr l- I . «nt Hinterlcissung einer- lehNviliigen 2ln<
ordnung zu Pristc>va rcrstorbc»icn Andreas Kcscdak,
aus was immer für einem Rechlsgrunde einen An«
fpruch zu machen getenken, h'abcn selben bei der
diebfaM auf oen 2o. December 1627 Früh ,0 Uhr
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vor diesem Gerichte anberaumten Liquldationstag:
satzung anzumelden und darzmbun, widrigens sie
sich die Folgen des §. 6>4 b, G. B. selbst zuzuschrei-
ben haben.

Bezirksgericht Weixclberg am 20. December

Z . 17^7. (2) I . Nr. >43l.
E d i c t .

Von dem Pezirkvgelichte der Herrschaft Wei«
xelderg wird dekaonc gegeben: Es scy über o^s
Gesuch des Joseph Scermolle, Joseph Ooen und
Mar ia Sadeu. Rechtsnachfolger des Mathias Wi«
si>)k, durch Herrn Di-. Napreth, wegen, in Folge
Urtheils l1<lo. ,6 Jun i ,85» schuldigen 252 ft. (Z.
M . ^. 5. c., in die Rcc>ssumirung der, mic dichge«
sichtlichem Bescheide clc!c>. 28, Februar l. I . , I .
Nr . 206, dciril^ligten, aber slsiinen Feilbiethung
der, dem Anton Suppan von KsesnlHvoüane ge-
hörigen, der D. R. Ordens - ^ominenda Laibach
5ul) Urd. Nr . /,s>, zinsbaren, gerichtlich auf 97 »ft.
geschätzten Realität gewiNiget, zu diesem Ende drei
Tagf^hrten, als: den2I. Jänner. 25. Februar und
25. März ,U53, jederzeit Vormittags »o Uhr in
Loco Kre^nihpollane mit dem Beisätze anberaumt,
daß, falls bei ocr ersten oder zweiten Tagfahrl die
Realität nicht um oder über den Schäftungswerlh
an Mann gebracht werde, bei der drillen auch un»
ter demselben hintarigegeben werde.

Die Kauflustigen werden demnach zur zahlrei«
äien Erscheinung mit dem Beisatze in Kenntniß ge>
seht, daß da» Schätzungsprotocoll, die Licilations»
bedingniffe und der Grundbucköcxtracc täglich in
hicsiger Gerichlskanzlei eingesehen werden können.

Bezirksgericht Weixelderg am 25 November
»LZ?.

Z . »762. (3) Nr . 2°"°/<^.
E d i c t .

Bon dem vereinten Bezirksgerichte zu Näd«
mannödorf wird hiemit allgemein sund gemacht:
Sä habe in der Grecutionssache der Mar ia Mo<
botschnig von Losäiach.in die executive Veräußerung
dcr dem Loren; Gl^dotschnig van ebendort gehöri-
gen, der Herrschaft Radmannsoorf -ul , Rect. Nr .
176 dicnstdarcn, in Löschach 2»<!) Haus^Nr. »5 lie»
genden, laut Protocols vom 26. October ,837'
N r . 2474, gerichtlich auf ,599 st. 5 ^ kr. bewir-
theten Ganzhube sammt Wohn« und WirthsHafts«
gebäuden, wcgco aus dein Urtheile vom «5. Octo«
der i83ä , Nr . ,526, schuldigen 292 st. 32 kr.,
sammt 4 L Verzugszinsen seit 2. October »855
c. 5. c. gcwiNiget, di« hiezu erforderlichen Tagsat'
zungcn auf den 3o. Jänner, den >. März und den
2. Apri l k. I . jedesmal früh 9 Uhr in Loco Loschach
mit dem Anhange angeordnet, daß die Realität
nur dei der letzten Tagsahung unter dem Schatz«
werthe wird hmtangegcben werden.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei«
satze eingeladen, daß der Grundbuchsextract, die
Licitationsbedingnisse und das Schätzungsprotocoll

zu den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts einge
sehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
24. November,627.

Z. i?3ä. (2)

Im Hause Nr. 3^ am alten Markt
sind im 2. Stocke, gassenseits, zwei
Zimmer, eine Küche, em Speis-
gewölbe und etn Nebenzimmer bis
Georgi zu vergeben. Näheret» ertheilt
Herr Peter Gillp im neuen Casino-
Gebäude.

Z. i?l7- (6)
Großer Weinverkauf.

Die Herrschaft Sauritsch in Steyermarf,
eine Poststation unter Pettau, verkauft ihre be«
deutenden zehnjahngen Weinvorraihe von 0m
Jahren l326 bis ine!. 183 / , sowohl fiartin-
weise als in größeren Parthien, aus freier Hand,
webe» bemerkt wird/ daß die i83Hger und
l636ger die Mehrzahl derselben bilden. Kauf-
lustige wollen sich an die Inhabung mündlich
oder in portofreien Bnefcn unmittelbar ver-
wenden.

Hcnschaft Sauritsch am 2. December 1LZ7.

Z. 1867. (!b5)
Leopold P a t e r n o l l i , Inhaber einer

wohlassortirten Buch-, Kunst-, Musikalien-
und Schreibmaterial ien-Handlung m Lai-
bach am Hauplplatze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
verschen »st, empfiehlt sich hiemtt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen

und der Hauptstadt L a i b a c k empfiehlt er auch
zur geneigtcnThcilnahme seimLeihblbltothek,
welche 5 0 9 7 B ä n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzöl
sischcr und englischer, Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf ZTage, l Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belieben täglich abonniren.
Dle Cataloge kosten zusammen 3okr. , können
aber auch gratis emgeschcn werden.
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Z. l666. (5)

Große ReMlcn - Lotterte
bei dem Handlungshause Joseph Harnisch in Wien, unter Mithaftung

des Herrn Ferdinand Günzel.

Ziehung am 7. Juli 183».
M i t allerhöchster Bewi l l i gung

werden nachstehende drei Realitäten ausgespielt:
I.

^ . Das schöne DommMl-Gut ̂  Nr. 116
nächst Znaim,

R. Das prächtige Haus sammt Garten
«ub Nr. 97 in Dbbling bei Wien,

Ablösung 2 0 0 0 0 0 fi> W. W „ ode. tz ft ft ft ft fi. E. M.
I I . ' ' - '«V <z'N'.

Der sthr sthöne Freyhof ^ d ' N r . 3 zu
^ Ribny in Mähren,

Ablösung 4 3 » » » fi.W. W., oder, » 8 » » » fi. C. M.

25,Z88 Tresser gewinnen öw,320 fl. W. W., oder 30ü,128 ss
C. M. in barem Gelde, nähmlich»

und z w a r . ^ " ^ N X ^ - ^ ^ " °d" ^ 0 fi. C. M.ulll) zwar. i , , ^00,000 „ ,, tti^^^^

1 „ 20,000 Vo " "

i " N" " " ^600
1 „ 3,000 ,, ,, ,, 1 Ws>

dann2ZZ76Ntbentreffer 188,720^ " " ' 7 5 , M ^ "
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Diese Lotterie zeichnet sich vorzüglich daducch aus, daß sämmtliche Treffer entweder in R e a -
l i t ä t e n oder in barem-Gelde bestehen, und daß den Gratls-Gewmnss-Actlen außerdem,
daß, dustlben alle ohne Ausnahme besslmmt gewinnen müssen/ und auf all« Haupt- , Vor- ,

Nac^- und Nebentrcffer dltser Lotterie lmt jp ie len, .

noch 2200 Prämien-Gewinnste^'ts
zügellosen sind, worunter ein Realitäten-Treffer, oder /,5oc»o fl. W. M . , kann forstige
: Geldtreffer von guoo ft. ^- Zooo ft. — 2000 ss. — laoo ss. N. begriffln sind, ,nd
daß auf jede 10. m arithmetischer Ordnung fortlaufende Grat is 'Äct ie ein größerer

Treffer fallen, mithin laut Gpielvlan
2200 Stück sogar 3 Mah l gcivinnen müssen, und

Vlele davon auch 4 und I M a h l gewinnen fö,nien.
Die A c t i e n dieser L o t t e r i e , und auch die P r a m l c n - G e , w i n n s s » A c t i cn

sind entweder einzeln oder in Parthien beim Gefertigten mn den Originalpreis in großer Aus-
wahl zu haben. - ^ U j ' - ^ 7 » « , , ! , ^ ! ^ i ^ .

Auf jede Actie wird ^ einer sicher.gewinnendcn F r e i ' A c t i e zugegeben. P l a n e
und R e a l i t ä t e n - A b b i l d u n g en werden g ra t i s verabreicht.

Handelsmann in Laibach.

Li te r arisch e Anzei g e.
! ; 5 Prachtwerk über Oester^eiW ^ ^

I m H a r t l e b en's Verlag ist so eben erschienen, und bei I g. Ed l. v.
K l e i n m üH r, Buchhändler i n L a i b a c h , zu haben:

!̂ ̂  . (ll5-^ Mahlerisch - romantisches

.h MiF',österreichischen Kaiserstaates.
Erste L i e f e r u n g :

Sämmt l i ch nach Zeichnungen von T h 0 m a s E n d e r ,
in StahUichni von WUlKleH in Earlsruhe und U. D . WaPUF. in London.

- '̂''' 'Beschreibung von Fr. C. Waidmann.
H)reiö dieser Lieferung 36 kr., mit Pränmneration auf die letzte 36 kr., zusammen 1 f l . 12 kl° -

D i e z w e i t e L i e f e r u n g w i r d gegen E n d e D e c e m b e r ausgegeben .
T^cr Zweck dieses Werkes isi: t i t Bewohner des Vaterlandes u»d eaö Ausland mit ecn

Natur» und Kunstscdätzen ces österreichischen Kcliserstaatcs durch getreue Adbildln>gen und entsprechende
Beschreibungen bekannt zu machen, uni> die Mazcsiät unserer Hochgebirge, den Zauber unserer Alpen«
secn, die Burqek»uno Nuinen der ritterlichen Vorzeit, die reichen Geiiade unscrer Flüsse, insbesondere
k.'ö Etromgsdicthes der Dcnau , den Glanz betriebsamer Städte mit ihren (Zcithedralcn, altrrthümli«
chen Bauwerken, Pallästen und Plätzen im bezaubernden Wechsel vor unseren Angen zu entfalten. Die
Art und Wei fe, wie dieses Vorhaben auf eine der Wichtigkeit dcs Gegenstandes würdige Weise ins
Leben treten, solle, ,si in einem ausführlichen Prospectus ersichtlich, der in jeder Buchhanolung zu er-
halten ist. — Die Nahmen der l . ^ . Pranumcranten werden als Beförderer dieses Unternehmens in-
smew eigenen Verzeichnisse der »5ten Lieferung, heigMben, weßhalb wir um deutliche Angabe dersclhkn-.
mi^les>.EH^ratms ersuchen..
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Am 5. Fanuar 1838
f i n d e t b e s t i m m t u n d u n w i d e r r u f l i c h d i e Z l e h u n g d e r

großartigen reich dotircen Lotterie,
von ^fran? Dueber in NMiett,

des prachtigen herrschaftlichen Gutes

W e i n w a r t s h o f ,
nebst ^ Rusticalgütern, nur 3 Stunden von Wien entfernt,

verbunden mit

prachtvollen K i l b e r g e w i n n f t e n , Statt.
Die Gewinnstsumme beträgt laut Spielplan W. W. st. 704150

nähmlich:

Die Gewinnste der Hauptziehung . .' detto „ 363150
Die Gewinnste der Gratis-Amen-Ziehung detto „ 342000

Die Gcwmnste der Hauptjiehulig bestehen in

1 Treffer das Gut Weinwartshof sammt ü
Rusticalgütern oder . . . detto „ 200000

1 Treffer im Baren und Actien . . detto „ 6L000
Dieser Treffer muß laut Epielplan lvenigss<ns noch 352 sichere G.ldtleffer mocken.

1 Tresser im Baren . . . . dctto „ ^5000
1 detto detto . . . . . detto „ 10000
1 detto detto . . . . . detto „ 6000
1 detto detto . . . . . detto „ W 0 0
1 detto detto . . . . . . detto „ 3000
1 detto detto . . . . . dctto „ 2000
2 detto detto a fl. 1000 . . . detto „ 2000
6 detto detto ä fl. 600 . . . d^ to ,., W 0 0
2309 Treffer zu Zoo, 2 0 0 , 1 0 0 , 5 0 , 2 6 , , 2 , 1 0 detto „ 561Z0

, D ie wtwmnste der Grac!» :Act i«n? Z 'ehung besich<n , n :

1 Treffer in Silber und Actien . . detto „ 100000
1 detto detto detto . . . detto „ 30000
1 detto detto detto . . . detto „ 200U0
1 detto detto detto . - .. dctto „ 10000
H detto detto detto . . . detto „ 10000
2 detto detto detto ä 6000 ., detto „ 10000
ü detto detto detto 5 2000 . detto „ 8000
89 detto im Baren detto u 600 . detto „ ä^500
21900 Treffer im Baren . . . detto ,/ 109500

(K Intell^ - Blatt. Nr.. l55 d. »Ij Decemw löZ^ 3
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Der erste Treffer in der Graus-Amen-Zteyung muß wentgsteno noch Zst,

der zweyte 16, der dritte 1t u. s. f. sichere Geldtreffer machen.

Die kleinste Prämie der Gratis-Actien ist5Utt fl.W.W.
Die Actien dieser Lotterie, und auch diePramien-Gewinnst-Actien sind sowohl

einzeln als in Parthien bei Gefertigtem um den Originalpreis m großer Auswahl
zu haben»

Zu jeder Actie wird '/5 einer sicher gewinnenden Frei-Actie aufgegeben.
Verschiedene Compagnie-Spiele sind ebenfalls eröffnet. Realitäten-Abbildun-

gen und Spielpläne weroen gratis verabreicht.

Joh. Gv. NMutscher,
Handelsmann in Laibach.

Literarische Anzeigen.
Bei J g . Nlo iS V. N l e i n M a U r , Buchhänd-

ler m kaibach, ,st zu h^ben:

Damen-Toilette-Geschenk.
Humonsilscde

Namen Bibliothek
von KI. <̂ . 8^riIIK.

E r s t e r u n d z w e i t e r B a n d .
Auf sehr schönem Maschinen-Velin»Papier, im Taschen«

formate qedruckt.
P r e i s : I n gefärbten Umschlage geheftet, p r .Band

» ft. 20 kr. (3. M .
Der Verleger übergibt diese Sammlung der neue».

st«n S c h r i f t e n S a p h i r ' S . welche vorerst
l l i v l e r B ä n d e n

bestehen w i r d , mit um so schöneren Hoffnungen dem
Pub l i kum, da , wie der I n h a l t andeuten könn, alle
die g l ä n z e n d e n S t r a h l e n se ines G e n i e ' s
i n e i n e m P u n c t e vereinigt, und der geistreiche,
witzige, echt humoristische Schriftsteller t)ier auch als
gemüthlicher, phantaslereicher, hochbegabter Dichter
«scheint.

Die moralische Delicatesse, die zartsinnige A r t ,
- wie A a p h l v auch selbst den kaustischen Witz, die

Mlithwil l igtLaul 'e einzukleiden versteht, haben ihn nah.
mentlich über a n d e r e S c h r i f t s t e l l e r d i e s e r
A r t erhoben, und s« ne Nerke im L e s e . C a b i n e t
d e r D am « n e i n h e i m i s c h g e m a c h t , d e r « »
N a m ^ n sie d a h e r n i c h t m i t U n r e c h t t r a -
g e n , und sich insbesondere ihrem Wohlwollen em»
pfohlen wissen möchten.

Die, Auflage ist durch Eleganz und Sorgfal t ln der
Ausstattung gan; diesem-Zwecke und dcm Werth« der
Sache entsprechend.

Dcr Verleger wird sich beeilen, die folgenden
B^ndc dieses r,uög?jeichnetenT>ichtcrs in möglichst schnel?
I « Zeit folgen zu lassen, und er überlaßt sich der zu-
versichtlichen Hoffnung,, daß in kein/r bedeutendenBi
Kliochek die Werk, S a p h i r ' S , d e s « r s t t » H u m « -
kti ss.«^ un s.t,r^r, 3^<i t , sehlen,««b<n..

Außerordentliche Preisherabsetzung!

» com ^ lo t« I 2 6 i i i c i n o f t lt e

V^av^ile)" Novels,

in 29 Balumcs,
OetÄvtoi'lnil^ ^ i ' . 12.) I^oli<i0nnn<4I^il)?i^

Anstatt 30 f l . herabgesetzt auf 7 fl. 5it kr.
I l ) K i l l t o b i g e r 29 V ä n c i e ,

«la^oil »"r- zeu«: mit 1̂ r<5i>io be^eiel'ueitl: V^er^ ßg l«»«»
lior Vorilltli l i i i irei^i it,

«!lck 2p2rt uligela35on >v6i-6en.
Vvl.» — 3. Mtaver ley. in I Vol. dr. ̂ N5l»lt

2 tl. silr 1 N. 3o icr.

^ ^N5tlltt 3 l i . l'iir l tl. 3c» lcr.
^ . — Z». The Änt iguarv. in 3 Vol. br..

^N3l3N 3 l i . lur , a. 3o lir.
^ . ,lt—»2. Z3ob N o p , in z Vol. dr. ^N5lÄlt

3 N lü,- , li. 3c. kr.

^ »3. The Vlack Vvmrf. in , Vol. Kr.

_ i^—,6. GlV M o r t a l i t y . '»3 Vol. 6n5l2U
3 N. lur , fl. 3o Icr.

— 17—20. The Oeart of M l v Nothi l lN. i»
4 Vol. dr-. ^«zlält /. U. Ml l ss.
^6 lcr.

— 2l—22 The Drive of Nammermoor. '«
2 Vol. br. Anstatt 2 l l . iür /ztt lir.

— 23—24, N Negenv ofMontrose, in Z v«,!.
dr. HnstÄtt 2 l l . tur 1 l l . <2 l«r.

— »5—27. Sount NabertofVaris. in3V<»!..
«. 28—29 Sastle Dangerous. ' " 2 Va!. ̂ -


